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Durlacher Ulociienblatt .
Nro . 9.

Donnerstag , den Z. März 1842 .
W a r n u n g .

Nro . 2570 . Nach zuverlässigen Nachrichten fin.
den die Deutschen , weiche sich verleiten lasten, sich
in die Schweizerrcgimcnter des Königreichs beider
Sizilien und des Kirchenstaats anwerbcn zu lasten,
in der Regel ein höchst trauriges toos , indem sic
beständig mehr in den Hospitälern u . Zuchthäusern
sind, als im activen Dienste . Die Ursachen hievon
sind einestheilS , neben andern Krankheiten , häufige
Lieber , die ihnen der Dienst , das Elima und der
übermäßige Genuß des WeineS zuziehen , andern »
theils üble Beyanolung und gctäu,chte Erwartun -
gen , so daß sic sich zu Gewalithätigkeiten gegen
ihre Obern yinrcißcn lasten , oder zu desertiren su¬
chen , was ihnen als fremde säst me gelingt - Oes .
ter auch verleitet sie die Enttäuschung ihrer Erwar¬
tungen und Heimweh zum Selbstmord .

Dieses bringen wir in Gemäßheit hohen Erlasses
Großh . Ministeriums des Innern vom 8 . d. M .
Nro . 221 . zur öffentlichen Kenntniß , und warnen
alle badischen Staatsangehörigen dringend vor dem
Eintritte in neapolitanische oder römische Militär -'
dienste.

Schließlich werden die Großh . Ober - und Be .
zirrsämtcr veaustragt , oei etwa vorrommenoen der¬
artigen Werbungen im Grvßherzoglhum die geeig¬
neten Maaßregetn zu ergreifen .

Rastatt oen ai . Januar 184a .
Großh . Regierung des MittelRheinkreises .

Z . A . 0 . 4) .
v . Stockhorn .

vät . Müller .
Die Ausfertigung der sogenannten Herrathsur -

kunden betreffend .
Durch Erlaß des Großhcrzoglich Hochpreislichen

Ministeriums des Innern vom 2». Januar Nro .
869 - 70 ist verfügt worden , daß nach §. 60 . der
Eheordnung , und da die sogenannten Heirathsbogen
die erforderliche Beurkundung und darnach die
Grundlage der Ehegesuche enthalten , die Pfarräm¬
ter diejenigen Stellen sehen , bei welchen sich die
Brautleute Behufs der Ausfüllung der sogenannten
Heirathsbogen zuerst anzumeldcn haben .

Dieß wird anmit zur öffentlichen Kenntniß und
Nachachtung bekannt gemacht .

Rastatt den 8 - üebr. »842 . '

Großh . Regierung dcS MittelRheinkreises .
2 - A v . D .

V. Stockhorn .
vät . v . And law .

Nro . 397t - Die Prüfung der Kosienzettel
^

der Steuerperäquatore .i für das Abr und
Zuschreiben in den Steuerzetteln der

Gemeinden b : tr.
Man findet sich zu verfügen veranlaßt , daß die

Steuerperäquatoren , bevor sie ihre Gebühren für
obiges Geschäft von den Gemeinden erheben , ihre
Gebührenzettcl durch das einschlägige Amlsrevisorat
prüfen zu lassen haben .

Diejenigen Gemcinderäthe , welche dergleichen Ge .
bührenzettel ohne vorherige Prüfung derselben durchdas Amlsrevisorat aus die Gemeindskaffe anweisen ,haben es sich selbst beizuwessen, wenn sie bei allen -
fallsiger Uebersctzung der Gebühren zum Ersatz deS
zu viel Bezahlten an die Gemeüidckaffe angchalkcnwerden .

Rastatt den 4. Febr . 1842.
Großh . Regierung des MittelRheinkreises .

I > A . d . D .
v. Stockhorn .

vckt. Stengel .

U r t h e l l.
Nro . 588 . I . U . S . gegen Franz Gröbel von

Weingarten wegen Verwundung wird aus amts¬
pflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

Franz Grddel von Weingarten sep der Verwun¬
dung der Ehefrau des Josef Ederle von Iöhlin -
gen für - «u - erklären , und deßyalb zu ei¬
ner Schcüenwertsirafe von drei Wochen so wie
zu Tragung der Kur - Untersuchungs und Straf -
crstehungSkostcn zu verurthcücn ,V . N . W .

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Urtheils -brief nach Verordnung Gr . Bad . HosgcrichtS des
Mittelrheinkreises ausgefertigt und mit dem größer »
Gerichtsinsiegel versehen worden .

So geschehen Rastadt den 17. Januar 1842 .
Lbkircher . ( I- .8 . )

V. Stockhorn .OANro . 5758 . Da der gegenwärtige Aufenthaltdes Jnculpatcn nicht bekannt , so wird das vorstehende
hofgcrichtliche Unheil hiermit öffentlich verkündet u .
zugleich die am 18. Nvvbr . v . I . Nro . 226S2 .
lasscne Fahndung wiederholt .

Durlach den 26 . Februar 1842 .
Großherzogliches Lbcramt .

cr-

OANro - zyzz . Sammtiichc Bürgermeisterämter wei¬de» aufgefvroert , die Verzeichniss- wegeu Arrrtirungausländischer Beitier sammt de » Betegeu über di- ge>
schehenr Auszahlung der Arrctirungsgebührcn , dis ausMittwoch den >) . Marz
hierher vvrznlegen , indem später vorgelegt werdende
nicht mehr bcrücksichkigk werden könne».

Lurlach den r . März 1842 .
iSroßherzoglicheS ObcrAmt .

Gläubiger ^ Ausruf .
OANro . S)l71 . D >e Philipp Völkischen

Eheleute von Jkhlingcn beabsichtigen mit ihrenKindern nach Amerika auszuwandern und sind um
Eriaudniß zum Wegzug ihres Vermögens ringe -



--- «

kommen .
ES wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation

auf Dienstag den 15 . März l. I .
Vormittags 8 Uhr

dahier anberaumt , wozu alle diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an die
genannten Auswanderer machen wollen, vorgcladen
werden mit dem Anfügen , daß auf die sich nicht
Meldenden bei Entscheidung über das Auswande .
rungs - Gesuch keine Rücksicht wird genommen
werden .

Durlach den 18. Februar 1842 .
Großherzogliches OberAmt .

Verschollenheitserklärung .
OANro . 5491 . Nachdem der abwesende Fried¬

rich Andreas Dchwander von Durlach auf die
Edictalladung vom 5. Januar vor . I . keine Nach¬
richt von sich gegeben hat , wird derselbe nunmehr
für verschollen erklärt .

Durlach am 20 . Februar 1842 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 5652 . In der Nacht vom 11 . auf den
12. d . M . wurde von dem herrschaftlichen Pump¬
brunnen in dem Schaafhof zu Klcinsteinbach , der
eiserne Schwenke ! entwendet . Derselbe war unge¬
fähr 6 Schuh lang , 40 Pfund schwer , unten an
dem Handgriff gebogen und mit einem (Knopf ver¬
sehen.

Sämmtliche Bürgermeisterämter werden zur Fahn¬
dung auf den entwendeten Schwenket und den bis
jetzt unbekannten Thäter , aufgefordcrt .'Durlach den 24 . Februar 1842.

Großherzogliches OberAmt .

( Maurer und Steinhauer - Arbeit zum Eisen¬
bahnbau in der Section 111 . ) Zur Vergebungder Maurer und Steinhauer - Arbeiren zu den aufder Bahnstrecke zwischen Earlsruhe und Durlach
zu erbauenden Brücken und Dohlen wird eine
Soumission

'
eröffnet , wozu die Angebote längstensbis zum 10 . März d. I . auf dem Bureau der

unterfertigten Stelle woselbst Pläne , Kosten - Ueber-
fchläge und Bedingungen zur Einsicht aufgelegt
find , eingereicht sepn müssen .

Carlsruhe den 25 . Februar 1842 .
Gr . Wasser und StraßenBauInspcction .

Surgcrmcistcramtliche öckanninuirhiing .
Durch höchste Verordnung vom 24 . vor . M . im

Regierungsblatt Nr . 9. ist die Wahl eines Landstän -
dischcn Abgeordneten für hiesige Stabt angcordnetund es ist somit nach §. 39 . der Verfassungsurkunde
eine peue Wahl von Wahlmännern erforderlich wel¬
che von Unterzeichneter Stelle an folgenden Tagen
vorgcnommen wird :

Fürs I - Viertel der Stadt :
Freitag den 4. März Von Morgens 8 bis
Mittags 12 Uhr.

L . Fürs H - Viertel der Stadt :
Dienstag den 8 . März von Morgens 8 bis
Mittags 12 Uhr .

6 . Fürs III . Viertel der Stadt :
Donnerstag den 10. März von Morgens 3
bis Mittags 12 Uhr.

U . Fürs IV - Viertel der Stadt :
Dienstag den 15 . März von Morgens 8
bis Mittags 12 Uhr.

Ucbrigens werden die Wahlberechtigten noch be-
sonders eingeladcn werden .

Dabei wird in Gemäßheit der Wahlordnung vom25 . Dezember 18t8 bemerkt : daß alle stimmfähig u.
wählbar sind, welche dahier als Bürger angesessen,oder ein öffentliches Amt bekleiden , und das 25te
Lebensjahr zurückgelegt haben , somit auch die Offi¬
ziere der hics. Garnison , in so weit sie erwähntesAitcr überschritten haben und daß die wahlberechtig¬ten jeden wählbaren Stadtbewohner wählen können
ohne Rücksicht auf das Stadtvienel , in welchem er
wohnt .

Jeder Wahlberechtigte erhält am Wahltag auf dem
Rathhause einen Wahlzcttcl , hat 8 Wahlmänner in
Vorschlag zu bringen , und persönlich zu erscheinen.Die von den Inwohnern des Itcn Viertels gewähl -
ten Wahlmänner werden sogleich gehörig bekannt ge¬
macht werden , damit solche nicht von den Wahlbe¬
rechtigten des 2ten , 5ten und 4ten Viertels nochmals
gewählt werden .

Durlach den 1 . März 1842 .
Burgermei skerAmt .

M o r l o ck.
vckt. CH - Rau .

Surgermcistcramtliclic Vt -rstcigkrungi 'n .
Hofgerichts -Registrator Ernst Schrott in Mann ,

heim läßt
Montag den 14. März d. I .

Nachm . 2 Uhr
auf dem hiesigen Ratphause freiwillig zu Eigen ,
thmn versteigern :

Ein Viertel 5 ^ Ruthen Acker in der Beun , ne.
bei, Johann Reichert und Phl . Jacob Waise !mit 1 . tragbaren Apfelbaum ;

10 z Ruthen Garten vor dem Baselthor , neben
Wilhelm Dumbert und Phl . Jacob Waisel
mit 11 . tragbaren Obllbäumen ;

'
Ein Viertel 6 Ruthen Weinberg im Mittlern

Egen , neben Heiiiiich Richter und Margaretha
Waisel , mit 2 . tragoaren Objibäumen ;

wozu die Liebhaber eingetaven werden .
Durlach den 28 . Fedr . 1842 .

Bürge , meftieiÄmt .
M o r , o ck.

Aus der Gemcinschaftsmaffe der Adam Friebr .
Okderschen Eheleute dayier , werden

Mont -ag den 14 . Marz d. I .
Nachm . 2 Uyr

nachbenannte Güterirückc zum zweiten und letzten -
male der Erbtheiluligswegeii aus dem hics . Rathhau .
se öffentlich versteigk :

2 Vrtl 50 Ruth » Acker im Lerchenverg oder hohlen
Weg , neben Andreas Elaupein und Heinrich Kunz ,
mann — Gebot 122 fl .

1 Vrtl 20 Ruthn auf den Nahenhausen , neben
Gemeinderath Wilhelm Jung uno Andreas Eber -
Hardt von Aue — Gebot 120 fl.



t Mrgn SO Ruthn im weiten Feld oder Rittnert ,
neben Andreas Schenkel und Hohlweg — Gebot
2H1 fl - . ^

z Viertel 40 Ziels Ruthen am hohlen Weg oder
Bergfeld , neben Andreas Claupein und Waldmstr
Kiefers Wtb . - Gebot t55 fl.

z Vrtl 47 Rthn im Rittnertsftld , neben Metzger
Andreas Claupein und Johann Gicse von hier —
Gebot 250 fl.

St Rthn im Jmber , früher Weinberg , neben Buch¬
binder Seufert und Johann Klaibcr — Gebot 80 fl.

^ 1 Vrtl Z4 Rthn im Lerchenberg , neben Andreas
Rlaupein und Johann Jacob Kiefer — Gebot 100 fl.

1 Viertel 10 Rthn am Schlößle , neben Friedrich
Dreher und dem Weg — Gebot 206 fl .

1 Vrtl auf dem Breilenwaasen , » eben Wagners
Wtb . und Catharine Kuhn — Gebot 168 fl.

1 Vrtl 20 Ruthn im Dechantsberg , neben Blu -
menwirth Steinmetz Erben und Stadtwald — Ge¬
bot 80 fl . , wozu dir Liebhaber eingeladcn werden .

Durlach den 28 . Februar 1842 .
BurgermeifterAmt .

Morlock .
AuS der Verlaffenschaft der Nagelschmicd Christof

Hrnningschen Eheleute werden der Erbtheilung wc ,
gen

Montag den 14 . März d. I .
Nachm . 2 Uhr

Ein Vrtl 25 Rthn Acker im Enzberg , neben Jo¬
hann Lehberger und Jakob Pfalzgraf , auf hiesigem
Rathhaus öffentlich vcrsteigt , wozu die Liebhaber
«ingeladen werden .

Durlach am 22 . Fcbr . 1842 .
' Bürgermeisteramt .

Morlock .
vät . CH . Rau .

Aus der Gemeinschaftsmasse des Glasermeister
-Philipp Jacob Frohmüllcr , wird der ErbschaftS -
theilung wegen

Montag den 14 . März
Nachm . 2 Uhr

Die Hälfte einer zweistöckigen Behausung in der
Kroncngaffe , sammt halben Scheuer , Stallung , Hin¬
tergebäude und Hausgarten , neben Johann Beruh .
Arnold , und Christoph Cammercr , angeschlagen zu
1400 fl .
auf hiesigem Rathhause öffentlich verstcigt , wozu
die Liebhaber eingcladen werden .

Durlach den 22 . Febr . 1842 .
BurgermeifterAmt .

Morlock .
vllt . CH . Rau .

privat - Nachrichten .

Donnerstag , den io . Marz d. I . , Vormit¬
tags 9 Uhr , werden zu Carlsruhe * n dem Hau¬
se Nro . 225 . der langen Straße im Hinter¬
gebäude

iy Band - Webstüble , bisher zur Fabrikation
von Atlas - , Laffctas - , und franz Double -
Bändern benutzt ,

ferner
eine Parthic StahIblLtter , Bandzapfcn , Cpublcn tc.

Settelräder ,

Windräder ,
Epuhlräder ,
Bändcrhaspel ,
Zettcltische ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .
Man ladet hierzu die Kaufiiebhaber mit dem
Bemerken ein , daß diese sämmtlichen Gegen¬
stände nur wenige Jahre im Gebrauch waren ,
ganz gut erhalten sind , daher sogleich wieder in
Benutzung genommen werden können. —

Nähere Auskunft ertheilt
Kaufmann Carl Posselt

in Carlsruhe .
Albthal , Gutsverpachtung . Samstag

den 12 . März d . I . Mittags 2 Uhr wird die obe .
re Hälfte des Gcrtrudenhoscs bei Marxzell , beste ,
hend in ohngefähr 11 Morgen Ackerfeld und Wie¬
sen mit Haus , Stallung und Scheuer , auf dem
Platze selbst , in einen gleich anzutretenden dreijäh¬
rigen Pacht begeben . Lusttragende wollen sich mit
guter Bürgschaft versehen .

Anzeige und Empfehlung .
Wir Unterzeichneten haben die Ehre , einem resp.

Publikum die ergebenste Anzeige zn machen , daß wir
hier mit einem besten assorlirten Lager von selbst verfer¬
tigten Optischen Gegenständen angekomwen und beson¬
ders zur Unterstützung und Erhaltung der Sehkraft
durch Brillen , mit einem schon rühmlichst bekannten
Augenwasser versehen find .

Unser Logis ist im Gasthofe zur Karlsburg
und der Aufenthalt nur 2 bis Z Tage .

Spiro und Comp .
Optiker aus Wankheim .

Milchverkaufsanzeige.
Ludwig Seeman , Inhaber der Meckercy dahier

macht dem hiesigen Publikum bekannt , daß er als
Näher den hiesigen Einwohnern jeden Morgen und
Abend mit seiner frisch gemolkenen Milch , sowie
gestandener — auch bei Bäcker Franz Weißingcr da ,
hier absctzt per Maas 6 kr. — wovon sich der Gü¬
te und Reinlichkeit wegen jedermann selbst übcrzcu »
gen wird .

In
^Bezug auf DbigcS bin ich bereit , diese Milch

jeden Tag um diesen Preis in meiner Wohnung ab »
zugebrn .

Franz Weißinger .
In der

Frauenalber Juch - Niederlage
sind frische Sendungen schwarzer und modefarbiger
Tuche , in allen Qualitäten zum Fabrikpreise ein .
getroffen bei

K . H . Rothschild .
Carlsruhe im März

1842 .
Eine sehr große Auswahl Niederländer schwarze

Tuche in vorzüglichen Qualitäten von 2

bis fl . Z 30 kr. die Elle , ebenso eine hüb¬
sche Auswahl sehr billige seidene Westenzeuge ,schwarze Seidenzruge , gewirkte



Shwivls glatte und pl-ncll . Organdy ? und
Battiste , für Con firm an den besonders
empfthlenZwerth ist eiiigetroffe» bei

Mayer Seeligmann neben der
Garnisons - Kirche in Carlsrube .

„ Fm Hause des Bäckermeister Karl Zachmann
in der Hauptstraße sind 5 Zimmer mit Magdkam -
mcr , Küche , Keller , Speicher und Holzplatz zu
vermicthen und können sogleich oder den 25 . April
bezogen werden."

„ Bei Unterzeichnetem liegen 200 fl. Pflegschasts -
gcld parat , welche jeden Tag gegen Gerichtlich
doppelte Versicherung ausgelichen werden können
HU ü H o/o »

Weingarten den 23 . Februar 1842 .
Chrstof Gab lenz .

„ ES liegen gegen doppelte Versicherung zum
außlchnen — fl. 5 — 700 — parat , wo , sagt
Ausgeber dieses Blattes . "

Durlach den 26 . Februar 1842.
„ Bei Unterzeichnetem liegen 230 fl . Pflegschafts¬

geld parat , welche jeden Tag gegen gerichtlich dop¬
pelte Versicherung ausgelichen werden können . "

Weingarten den 18 . Februar 1842 .
Jakob Härter , Beckerrnrister .

„ AuS der Dittler '
scheu Pflegschaft sind

300 fl. auszuleihen . Nähere Auskunft bei Büch .
Lrucker Dups . "

„ Es liegen dahier gegen doppelt gerichtliche Ver¬
sicherung 600 fl . — zum Ausleihen parat , wel¬
che sogleich erhoben werden können , bei wem ? sagt
das Comptoir dieses Blattes . "

Kirche » texte .
d . 6. März Sonnt . Lätare — JesuS betet am

Oelberg .
d. 15 . -März Sonnt . Judica — Confirmations -

tag .
d. 20 . März Palmsonntag . JesuS wird verra-

then , gefangen genommen : JesuS im Palast deS
Hohenpriesters .

Nachm. Petrus verläugnct Jesum .
d . 21 . März Cyarmontag : Jesus vor dem ho -

hen Rath . Trauriges Ende des Vcrräthers .
d. 22 . März Chardienstag : Jesus vor dem Land-

pfieger PvntiuS Pilatus .
d . 23 . März : Charmittwoch : JesuS vor dem Kö¬

nig Herodes . .
d . 24 . März : Gründonnerstag : Pilatus sprichtdas Todesurtheil über Jesus .
Oder : Luc. 22, iS . 20. Einsetzung drS heil .

Abendmahls .
Nachm . Jesus geht auf Golgatha .
d . '25 . März : Charfreitag : Jesus am Kreutz .
Nachm . Jesus stirbt .
d. 26 . März . Cyarsamstag : Jesu Grabesruhe .d. 27 . März : 1. Osterfest : Luc. 24, 1 — 10.

Jesus ist auftrstanden.
d. 28. März . 2. Osterfest : Luc . 24 , 13 —

55 . Jesus aus dem Weg nach EmahuS.

Auszüge cr.s den bürgerlichen Starrdosbürhero
d.-r Stadt Ourlach .

Geboren
am y . Fcbr . ; :> Sinsheim : Christian Leonhard —

Vater Christian Kreuz , hics. Brgr und Amtsdiener in
Sinsheim .

am 14. Fcbr . Karl Heinrich Franz — Vater Kart
Friedrich Letter , B . u . Bierdrauermeister .

am ar . Febr . Katbarine Dorothee — V . Gottfried
Löffel, B - u . Metzgermstr.

Gestorben
am 24 . FsLr. Julius Edwin — D. Herr Iah .

tob Bürt , B . u . Sradtapotheker . Alt r M . r6 Tag.

Frucht - Preise

vom 26 . Februar 1842 in Durlach .
MittelpreiS :

daS Malter Waizen . . . - 13 fl. — kr.
„ . Neuer Kernen . . 1 -> , , 6 , ,
„ „ Llltcr Kernen . 14 „ — „
„ „ Mues Korn . . . 6 „ „
„ „ Gerste . . . . 4 „ 48 „
„ „ Welschkorn . . - 6 „ 40 „
„ „ Haber . . . . . 3 „ 6 „

Einfuhr - Summe . . . . 829 Malter .
Vom vorigen Markt blieben ausgestellt : 46 Malter .
Worunter waren : 432 Malter alter u . neuer Kernen.

„ „ 5S7 — Haber .
-Lumme des VorrathS . . . 875 Malter .

Verkauft wurden heute . . . 782 Malter .
Ausgestellt blieben heute . . . . 9Z —

B r o d - T a x.

Ein Zweikreuzerweck soll wiegen — Pf . 8z Loch»Weißbrod zu 6 kr . „ „ — — 25z —
Schwarzbrot - zu 10 kr. , , , , — 2 21 —

Fleisch - Taxe für den Monat März :
DaS Pfund Mastochsenfleisch

„ „ Schmalflcisch .
„ „ Kalbfleisch
„ „ Hammelfleisch .
„ „ Schweinefleisch .

10 kr.
8
8 . .
8 „

1V
Das Pfund Rindschmalz kostet— — Schweineschmalz „— — Butter . . . „
Lichter ( gezogene) das Pfund

-77 ( gegojsxne) „
'

„Seife .5 Stück Eier .
Lchsenunschlitt ( rohes) das PfundDer Ccntner Heu - - -
Hundert Bund Stroh ( » Bd . 18 Pf .)Das Meß Holz ( hartes) kostet

- . 22 kr.
. . 20 —
. . 18 - -
. . 24 —
. . 22 —
. . 18 —
. . 4 —
. . 1a .
1 fl. 12 —

18 - — _
19 fl . -

Dxuck und Verlag der L. M . Dups
'
schen Buchdruckerey .
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